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Thema Nr. 1

Bearbeiten Sie die Aufgaben I.B. und II.B. sowie entweder I.C. oder II.C.!

1. Sprachgeschichtliche Analyse

A. Text: Hartmann von Aue: Gregorius V. 144 ff.

B. Aufgaben: (obligatorisch)

Fortsetzung nächste Seite!
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Thema Nr. 2

Fortsetzung nächste Seite!
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2. Bestimmen Sie die folgenden Verbformen, ordnen Sie sie in die Systematik der mittelhochdeutschen
Verbklassen ein und charakterisieren Sie die Veränderungen hin zum Neuhochdeutschen bei der
Formbildung dieser Verben: gap (3261), liez (3263), tuont (3268), gie (3272), muose (3275), vâhen
(3275)!

3. Analysieren Sie die Zeilen 3261 bis 3265 (Nû... truoc) syntaktisch (syntaktische Funktionen,
Valenzstruktur, Verbstellung)!

C. Aufgabe   (alternativ zu II.C.)

Skizzieren Sie ausgehend vom obigen Text die verschiedenen Funktionen des Genitivs im Mhd. und die
Veränderungen hin zum Nhd.!
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Thema Nr. 3

Bearbeiten Sie die Aufgaben I.B. und II.B. sowie entweder I.C. oder II.C.!

I. Sprachgeschichtliche Analyse

A. Text

1) Kleidung, Gewand

2) Geschicklichkeit, Angemessenheit

(aus: Konrad von Würzburg, Die Klage der Kunst, in: K.v.W., Kleinere Dichtungen, Bd. 3, hrsg. von
E. Schröder, Berlin 1959)

Fortsetzung nächste Seite!
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II. Gegenwartssprachliche Analyse  

A. Text

B. Aufgaben (obligatorisch)

1. Geben Sie eine syntaktsche Analyse der Sätze Das ist in der Welt... (Z. 9) bis ...möchten (Z. 13): Aufbau
jedes Gesamtsatzes, Funktion und Form der Satzglieder und sonstigen Elemente in allen satzwertigen
Strukturen, Attribute!

2. Analysieren Sie die folgenden Wortbildungen in formaler und inhaltlicher Hinsicht auf der obersten
Bildungsebene: Einwand (Z. 2), Pluralitätsvorbehalts (Z. 3), aristotelischen (Z. 6), Ärgernis (Z. 9),
zahllosen (Z. 10), Erlernen (Z. 11), Wissenschaftler (Z. 14)!

3. Erläutern Sie die morphologische und die semantische Funktion der Artikel (bestimmter, unbestimmter
und Nullartikel) in den Sätzen der Zeilen 1 bis 8!

C. Aufgabe   (alternativ zu I.C.)

Diskutieren Sie, welche Sequenzen des Textes als Einschübe (Parenthesen) gelten können! Geben Sie dabei
die ausschlaggebenden Kriterien an. Beschreiben Sie anschließend die Funktion der ermittelten Einschübe!
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Thema Nr. 4

Bearbeiten Sie die Aufgaben I.B. und II.B. sowie entweder I.C. oder II.C.!

I. Sprachgeschichtliche Analyse

A. Text

B. Bearbeiten Sie die folgenden 3 Aufgaben!

1. Ermitteln Sie anhand von geeigneten Beispielen aus Zeile 4 den Stand der Neuhochdeutschen
Diphthongierung und Monophthongierung sowie der Entwicklung der Opposition zwischen den mhd.
<z> und <s> geschriebenen Lauten!

2. Inwiefern weicht die Flexion der Verben in der 2. und 3, Person Plural Präsens Indikativ sowohl vom
mittelhochdeutschen als auch vom neuhochdeutschen Standard ab?

3. Erschließen Sie aus der Formulierung so mir lustsā lebē gemacht vn geliebet hat (Zeile 6) die
semantische und syntaktische Entwicklung von lieben vom Frühneuhochdeutschen zum
Neuhochdeutschen!

C. Bearbeiten Sie entweder die folgende Aufgabe oder Aufgabe II.C bei der gegenwartssprachlichen
Analyse!

Vergleichen Sie Ihre Resultate von B l mit dem folgenden Druck derselben Textstelle von A. Pfister in
Bamberg (1461) und erläutern Sie, inwieweit der Befund zu einer groben Einteilung der frühneuhoch-
deutschen Dialekte passt.

Fortsetzung nächste Seite!
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II. Gegenwartssprachliche Analyse  

A. Text

B. Aufgaben

Bearbeiten Sie die folgenden 3 Aufgaben!

1. Erstellen Sie eine syntaktische Analyse des Satzes 'Die ehrgeizigen Schwaben... doch ganz gute Trollis
gibt.' (Z. 2 bis 4): Teilsätze, Satzglieder, Binnenstruktur der Satzglieder, Wortstellung!

2. Analysieren Sie die Wortbildung und gegebenenfalls Flexion der folgenden Wörter (einschließlich
Wortbildungsparaphrasen): Freundeskreis (Z. 3), abschwatzte (Z. 6), Roten (Z. 10), Weintrinkern (Z. 1)!

3. Erläutern Sie die Schreibung des Phonems /s/ in den folgenden Wörtern: zurückwies (Z. 3), ließen (Z. 3),
lässt (Z. 8), dass (Z. 4), das (nicht im Text), Skepsis (Z. 2)!

C. Bearbeiten Sie entweder die folgende Aufgabe oder Aufgabe I.C. bei der sprachgeschichtlichen
Analyse!

Charakterisieren Sie die im Text verwendeten Stilmittel und deren Funktionen!


